
Datenschutzhinweise 
 
 
 
 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre 
Rechte Informationen nach Artikeln 13, 
14 und 21 Datenschutz-Grundverord-
nung – DSGVO 

 
 
 
 
 
 
Verantwortliche Stelle: 
TÜV NORD CERT GmbH 
Langemarckstraße 20 
45141 Essen 

 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehen-
den Ansprüche und Rechte. 
 
Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, rich-
tet sich maßgeblich nach den jeweils von Ihnen beantragten bzw. mit Ihnen verein-
barten Dienstleistungen. 

 

 

Wer ist für die Datenverarbeitung ver-
antwortlich und an wen kann ich mich 
wenden? 

Verantwortliche Stelle ist: 
TÜV NORD CERT GmbH 
Langemarckstraße 20 
45141 Essen 
info.tncert@tuev-nord.de 
 
Sie erreichen unsere/n Datenschutzbe-
auftragte/n unter: 
TÜV NORD AG 
Konzernbeauftragter für den Daten-
schutz 
Am Technologiepark 1 
45307 Essen 
privacy@tuev-nord.de 
 

Welche Quellen und Daten nutzen wir? Wir verarbeiten personenbezogene Da-
ten, die wir im Rahmen unserer Ge-
schäftsbeziehung von Ihnen erhalten. 
Zudem verarbeiten wir – soweit für die 
Erbringung unserer Dienstleistung erfor-
derlich – personenbezogene Daten, die 
wir von anderen Unternehmen der TÜV 
NORD GROUP oder von sonstigen Drit-
ten (z.B. der Auskunftei) zulässiger-
weise (z.B. zur Ausführung von 
Aufträgen, zur Erfüllung von Verträgen 
oder aufgrund einer von Ihnen erteilten 
Einwilligung) erhalten haben. Zum ande-
ren verarbeiten wir personenbezogene 



Daten, die wir aus öffentlich zugängli-
chen Quellen (z. B. Schuldnerverzeich-
nisse, Grundbücher, Handels- und Ver-
einsregister, Presse, Medien) zulässi-
gerweise gewonnen haben und verar-
beiten dürfen. 
Relevante personenbezogene Daten 
sind Personalien (Name, Adresse und 
andere Kontaktdaten, Geburtstag und -
ort und Staatsangehörigkeit), Legitimati-
onsdaten (z. B. Ausweisdaten) und 
Authentifikationsdaten (z. B. Unter-
schriftprobe). Darüber hinaus können 
dies auch Auftragsdaten (z. B. Zah-
lungsauftrag), Daten aus der Erfüllung 
unserer vertraglichen Verpflichtungen 
(z. B. Umsatzdaten im Zahlungsver-
kehr), Kreditrahmen, Produktdaten, In-
formationen über Ihre finanzielle Situa-
tion (Bonitätsdaten, Scoring-/ 
Ratingdaten), Werbe- und Vertriebsda-
ten (inklusive Werbescores), Dokumen-
tationsdaten (z. B. Beratungsprotokoll), 
Registerdaten, Daten über Ihre Nutzung 
von unseren angebotenen Telemedien 
(z. B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer 
Webseiten, Apps oder Newsletter, ange-
klickte Seiten von uns bzw. Einträge) 
sowie andere mit den genannten Kate-
gorien vergleichbare Daten sein. 
 

Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck 
der Verarbeitung) und auf welcher 
Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Da-
ten im Einklang mit den Bestimmungen 
der Europäischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) und dem Bundes-
datenschutzgesetz (BDSG). 
 

Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 
(Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt zur 
Erbringung der Prüf- und Zertifizierungs-
dienstleistungen und Begutachtungs-
dienstleistungen, 
insbesondere zur Durchführung unserer 
Verträge oder vorvertraglichen Maßnah-
men mit Ihnen und der Ausführung Ihrer 
Aufträge sowie aller mit dem Betrieb 
und der Verwaltung eines technischen 
Überwachungsdienstleisters erforderli-
chen Tätigkeiten. 



Die Zwecke der Datenverarbeitung rich-
ten sich in erster Linie nach der konkre-
ten Dienstleistung (z. B. Prüfung, Zertifi-
zierung, Begutachtung, Auditierung, 
Wirksamkeitsanalysen, Wirksamkeits- 
und Funktionalitätstests). 
Die weiteren Einzelheiten zum Zweck 
der Datenverarbeitung können Sie den 
jeweiligen Vertragsunterlagen 
und Geschäftsbedingungen entnehmen. 
 

Im Rahmen der Interessenabwägung 
(Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre 
Daten über die eigentliche Erfüllung ei-
nes Vertrages hinaus zur Wahrung be-
rechtigter Interessen von uns oder Drit-
ten. Beispiele: 
– Konsultation von und Datenaustausch 
mit Behörden, Akkreditierungsstellen (z. 
B. BAST, DakkS) und Zulassungsstellen 
z.B. zur Erfüllung von Mitteilungspflich-
ten; 
– Anwendung von Verfahren zur Be-
darfsanalyse und direkter Kundenan-
sprache; 
– Werbung oder Markt- und Meinungs-
forschung, soweit Sie der Nutzung Ihrer 
Daten nicht widersprochen haben; 
– Geltendmachung rechtlicher Ansprü-
che und Verteidigung bei rechtlichen 
Streitigkeiten; 
– Gewährleistung der IT-Sicherheit und 
des IT-Betriebs; 
– Verhinderung und Aufklärung von 
Straftaten; 
– Maßnahmen zur Gebäude- und Anla-
gensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen); 
– Maßnahmen zur Sicherstellung des 
Hausrechts; 
– Maßnahmen zur Geschäftssteuerung 
und Weiterentwicklung von Dienstleis-
tungen und Produkten. 
 



Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 
1 lit. a DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur 
Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Wei-
tergabe von Daten im TÜV NORD Ver-
bund, Auswertung von Kundenverkehrs-
daten für Marketingzwecke) erteilt ha-
ben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Ver-
arbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung 
gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 
jederzeit widerrufen werden. Dies gilt 
auch für den Widerruf von Einwilligungs-
erklärungen, die vor der Geltung der 
DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, 
uns gegenüber erteilt worden sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf 
erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitun-
gen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, 
sind davon nicht betroffen. 
 

Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 
Abs. 1 lit. c DSGVO) oder im öffentli-
chen Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. e 
DSGVO) 

Zudem unterliegen wir als TÜV NORD 
GROUP diversen rechtlichen Verpflich-
tungen, das heißt gesetzlichen Anforde-
rungen sowie aufsichtsrechtlichen Vor-
gaben. Zu den Zwecken der Verarbei-
tung gehören unter anderem die Identi-
täts- und Altersprüfung, Betrugspräven-
tion, die Erfüllung steuerrechtlicher Kon-
troll- und Meldepflichten sowie die Be-
wertung und Steuerung von Risiken. 
 

Wer bekommt meine Daten? Innerhalb der TÜV NORD GROUP er-
halten diejenigen Stellen Ihre Daten, die 
diese zur Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
brauchen. Auch von uns eingesetzte 
Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) 
können zu diesen genannten Zwecken 
Daten erhalten. Dies sind Unternehmen 
in den Kategorien IT-Dienstleistungen, 
Logistik, Druckdienstleistungen, Tele-
kommunikation, Inkasso sowie Vertrieb 
und Marketing. 
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an 
Empfänger außerhalb der TÜV NORD 
GROUP ist zunächst zu beachten, dass 
wir nach den zwischen Ihnen und uns 
vereinbarten Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen zur Verschwiegenheit über 
alle kundenbezogenen Tatsachen und 
Wertungen verpflichtet sind, von denen 



wir Kenntnis erlangen (u.a. Berufsge-
heimnis). Informationen über Sie dürfen 
wir nur weitergeben, wenn gesetzliche 
Bestimmungen dies gebieten, Sie einge-
willigt haben oder wir zur Erteilung einer 
Auskunft befugt sind bzw. werden (End-
bindung von der Schweigepflicht). Unter 
diesen Voraussetzungen können Emp-
fänger personenbezogener Daten z. B. 
sein: 
– Öffentliche Stellen und Institutionen 
bei Vorliegen einer gesetzlichen oder 
behördlichen Verpflichtung. 
– Andere Dienstleistungsinstitute oder 
vergleichbare Einrichtungen, an die wir 
zur Durchführung der Geschäftsbezie-
hung mit Ihnen personenbezogene Da-
ten übermitteln (je nach Vertrag: z. B. 
Zertifizierungsstellen, Akkreditierungs-
stellen). 
Weitere Datenempfänger können dieje-
nigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre 
Einwilligung zur Datenübermittlung er-
teilt haben bzw. für die Sie uns vom Be-
rufsgeheimnis gemäß Vereinbarung 
oder Einwilligung befreit haben. 
 

Wie lange werden meine Daten gespei-
chert? 

Soweit erforderlich, verarbeiten und 
speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten für die Dauer unserer Geschäfts-
beziehung, was beispielsweise auch die 
Anbahnung und die Abwicklung eines 
Vertrages umfasst. Dabei ist zu beach-
ten, dass unsere Geschäftsbeziehung 
ein Dauerschuldverhältnis sein kann, 
welches auf Jahre angelegt ist. 
Darüber hinaus unterliegen wir verschie-
denen Aufbewahrungs- und Dokumen-
tationspflichten, die sich unter anderem 
aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und 
der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die 
dort vorgegebenen Fristen zur Aufbe-
wahrung bzw. Dokumentation betragen 
zwei bis zehn Jahre. 
Schließlich beurteilt sich die Speicher-
dauer auch nach den gesetzlichen Ver-
jährungsfristen, die zum Beispiel nach 
den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetz-
buches (BGB) in der Regel 3 Jahre, in 
gewissen Fällen aber auch bis zu drei-
ßig Jahre betragen können. 



Werden Daten in ein Drittland oder an 
eine internationale Organisation über-
mittelt? 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten 
(Staaten außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums – EWR) findet nur 
statt, soweit dies zur Ausführung Ihrer 
Aufträge erforderlich, gesetzlich vorge-
schrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilli-
gung erteilt haben. 
Über Einzelheiten werden wir Sie, sofern 
gesetzlich vorgegeben, gesondert infor-
mieren. 
 

Welche Datenschutzrechte habe ich? Jede betroffene Person hat das Recht 
auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das 
Recht auf Berichtigung nach Art. 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach 
Art. 17 DSGVO, das Recht auf Ein-
schränkung der Verarbeitung nach Art. 
18 DSGVO sowie das Recht auf Daten-
übertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. 
Beim Auskunftsrecht und beim Lö-
schungsrecht gelten die Einschränkun-
gen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei 
einer Datenschutzaufsichtsbehörde 
(Art. 77 DS-GVO i.V.m. § 19 BDSG). 
 

Besteht für mich eine Pflicht zur Bereit-
stellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbezie-
hung müssen Sie nur diejenigen perso-
nenbezogenen Daten bereitstellen, die 
für die Begründung, Durchführung und 
Beendigung einer Geschäftsbeziehung 
erforderlich sind oder zu deren Erhe-
bung wir gesetzlich verpflichtet sind. 
Ohne diese Daten werden wir in der Re-
gel den Abschluss des Vertrages oder 
die Ausführung des Auftrages ablehnen 
müssen oder einen bestehenden Ver-
trag nicht mehr durchführen können und 
ggf. beenden müssen. 
Insbesondere sind wir nach einigen auf-
sichtsrechtlichen Vorschriften verpflich-
tet, Sie vor der Begründung der Ge-
schäftsbeziehung beispielsweise an-
hand Ihres Personalausweises zu identi-
fizieren und dabei Ihren Namen, Ihren 
Geburtsort, Ihr Geburtsdatum, Ihre 
Staatsangehörigkeit sowie Ihre Wohn-
anschrift zu erheben. Damit wir dieser 
gesetzlichen Verpflichtung nachkommen 
können, haben Sie uns die notwendigen 



Informationen und Unterlagen zur Verfü-
gung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Ände-
rungen unverzüglich anzuzeigen. Soll-
ten Sie uns die notwendigen Informatio-
nen und Unterlagen nicht zur Verfügung 
stellen, dürfen wir die von Ihnen ge-
wünschte Geschäftsbeziehung nicht 
aufnehmen. 
 

Inwieweit gibt es eine automatisierte 
Entscheidungsfindung im Einzelfall? 

Zur Begründung und Durchführung der 
Geschäftsbeziehung nutzen wir grund-
sätzlich keine automatisierte Entschei-
dungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. 
Sollten wir diese Verfahren in Einzelfäl-
len einsetzen, werden wir Sie hierüber 
gesondert informieren, sofern dies ge-
setzlich vorgegeben ist. 
 

Inwieweit werden meine Daten für die 
Profilbildung (Scoring) genutzt? 

– Auf unserer Website werden Daten zu 
Marketing- und Optimierungszwecken 
gesammelt und gespeichert. Aus diesen 
Daten können unter einem Pseudonym 
Nutzungsprofile erstellt werden. Die er-
hobenen Daten werden ohne die geson-
dert erteilte Zustimmung des Betroffe-
nen nicht dazu benutzt, den Besucher 
dieser Website persönlich zu identifizie-
ren und nicht mit personenbezogenen 
Daten über den Träger des Pseudo-
nyms zusammengeführt. Siehe hierzu 
auch die Datenschutzerklärung auf un-
serer Website. 
  
– Im Rahmen der Beurteilung der Kre-
ditwürdigkeit behalten wir uns in ausge-
wählten Fällen für Privatkunden das 
Scoring bzw. für Firmenkunden das Ra-
ting vor. Dabei wird die Wahrscheinlich-
keit berechnet, mit der ein Kunde 
seinen Zahlungsverpflichtungen ver-
tragsgemäß nachkommen wird.  
Das Scoring und das Rating beruhen 
beide auf einem mathematisch-statis-
tisch anerkannten und bewährten Ver-
fahren. Die errechneten Scorewerte un-
terstützen uns bei der Entscheidungsfin-
dung und gehen in das laufende Risiko-
management mit ein. 
 

 



Information über Ihr Widerspruchsrecht 
nach Art. 21 Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) 

verantwortliche Stelle 
TÜV NORD AG 
Am Technologiepark 1 
45307 Essen 
 

 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation er-
geben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DS-GVO (Datenver-
arbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch 
einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im 
Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO, das wir zur Bonitätsbewertung oder für Werbe-
zwecke einsetzen. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezo-
genen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direkt-
werbung 
In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwer-
bung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger 
Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Di-
rektwerbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwe-
cke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr für diese Zwecke verarbeiten. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und 
sollte möglichst gerichtet werden an: Info.DSGVO.Cert@tuev-nord.de 
 
 

 


